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PS:  Die Nagra wird von Axpo, BKW, und 
Alpiq finanziert. Nur mit Ihrer Hilfe 
können wir ihr Paroli bieten. Merci! 

 
   

Zürich, 15. November 2010  

DIE SES KÄMPFT FÜR EIN SICHERES ATOMMÜLL-LAGER 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Nagra (Nationale Genossenschaft für radioaktive Abfälle) hat bis heute keine überzeugenden 
Antworten auf die Fragen der SES. Das verwundert wenig. Denn wer kann schon voraussagen, wo 
die nächsten zehn Eiszeiten ihre Täler ausheben werden? Wer kann schon glaubhaft versichern, 
dass unsere Nachfahren in 5000 Jahren nicht genau über dem Endlager nach Erdwärme bohren 
werden?  
 
Die Nagra redet lieber von den nächsten 50-100 Jahren, von den volkswirtschaftlichen Chancen, 
den Steuergeschenken und den neuen Autobahnanschlüssen. Sie organisiert Begehungen mit 
RegionalpolitikerInnen, rühmt die kaum sichtbaren Eingriffe an der Oberfläche und diskutiert über die 
Farbe der oberirdischen Bauten. Das ist kein Witz! 
 
Die SES hat einen ersten und wichtigen Schritt getan. Unsere Informationstour 2010 in den 
Standort-Regionen war ein hartes Stück Arbeit, aber ein Erfolg (siehe Rückseite). Heute gibt es auch 
dank der SES in jeder Standort-Region eine Widerstandsorganisation, welche sich gegen das 
Lagerkonzept der Nagra und gegen das Standortauswahlverfahren zur Wehr setzt. Die SES wird 
Ende November diesen regionalen Widerstand nach Bern tragen und öffentlich machen. Wir werden 
die Verantwortlichen auffordern, die Standortsuche zu stoppen.  
 
Die SES wird erst ruhen, wenn ein reversibles Lagerkonzept vorliegt, welches unseren Nachfahren 
einen fairen Handlungsspielraum lässt. Die SES wird deshalb auch nächstes Jahr an diesem Thema 
aktiv dran bleiben und die Verantwortlichen dazu zwingen, neue und sichere Lagerkonzepte zu 
entwickeln. 
 
Bitte. Unterstützen Sie unsere Arbeit für eine sinnvolle und verantwortbare Lösung mit einer 
grosszügigen Spende. Damit stiften Sie ganz sicher ein langlebiges, sinnvolles Geschenk: Ihre Enkel 
– und auch meine – werden es Ihnen danken. 
 
Ganz liebe Grüsse, gute Adventszeit und einen guten Rutsch wünscht  
 
 
 
 
 
 
Jürg Buri 
Geschäftsleiter 
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